
Initiative «Faire Steuern – Für Familien»

Für Steuersenkungen mit Augenmass
Unsere Initiative bringt Steuererleichterung mit Augenmass. Unsere Initiative senkt die Steuern ohne die 
Gemeinden und den Kanton übermässig zu belasten.

Höhere Kinderabzüge für Familien
Kinder sind die Zukunft unserer Gesellschaft. Um Familien bei der Betreuung ihrer Kinder zu unterstützen, 
wollen wir den Kinderabzug bei den Steuern von heute 6300 Franken auf 8000 Franken erhöhen. Damit 
entlasten wir die Familien und bringen ihnen die verdiente gesellschaftliche Wertschätzung entgegen. 

Nein zur ungerechten Pauschalsteuer für reiche Ausländer
Im Kanton Bern profitieren exklusiv zweihundert reiche Ausländer von der ungerechten Pauschalsteuer. 
Diese Steuer wird ohne übliche Steuererklärung – aufgrund einer simplen Abmachung mit den 
Steuerbehörden ­ festgelegt. Sie ist ein Steuerschlupfloch für reiche Ausländer und ungerecht. Mit ihrer 
Abschaffung werden alle Bürgerinnen und Bürger im Kanton Bern steuerlich gleichstellt. Der Kanton 
Zürich hat die Pauschalsteuer bereits 2009 abgeschafft. 

Keine Steuersenkung für Millionenvermögen
Wer ein Vermögen in Millionenhöhe hat, der ist auf der Sonnseite der Gesellschaft. Schon heute sind die 
Vermögenssteuern sehr tief. Zusätzliche Steuergeschenke für Superreiche sind ungerecht und unsozial. Wir 
korrigieren diese ungesunde und schädliche Entwicklung. 

Für einen guten Service Public
Massive Steuersenkungen beeinträchtigen den Service Public. Gerade in Krisenzeiten ist es wichtig, dass 
Kanton und Gemeinden über ausreichend Mittel verfügen, um dringend notwendige Investitionen in die 
Infrastruktur zu tätigen und die Leistungen des Service Publics aufrecht zu erhalten. Davon profitieren alle.

Für Steuergerechtigkeit
Mit Ihrer Unterschrift leisten sie einen Beitrag zur Steuergerechtigkeit im Kanton Bern. Sie stärken den 
Mittelstand, die Familien und den Service Public. 

Weitere Unterschriftenlisten bestellen bei Bernischer Staatspersonalverband, tel. 031 311 11 66, sekretariat@bspv.ch
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